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ZUR SOFORTIGEN VERÖFFENTLICHUNG: 
 

ABLÖSUNG AN DER SWATCH TTR WELTRANGLISTENSPITZE 
 
Innsbruck, Österreich – 31. Januar 2009:  In einem voll gepackten Bergisel Stadion 
(13.000 Zuschauer) wurde am Samstag Abend beim 6Star Billabong Air & Style in 
Innsbruck, Österreich, Der Schweizer Colin Frei zum Star des Abends, der sich damit 
auf Weltranglistenplatz 37 vorschieben kann. Zweiter Star war Peetu Piiroinen, der mit 
seinem 2.Platz Chas Guldemond von der Weltranglistenspitze ablöste. Die Fahrer 
beherrschten die 12.2m hohe Quarterpipe perfekt und begeisterten die Mengen mit 
waghalsigen und hohen Sprüngen, um am Ende mit bis zu 1000 Swatch TTR Punkten 
und $75.000USD Preisgeld nach Hause zu gehen.  
 
Peetu Piiroinen ist sicherlich einer der glücklichsten Fahrer des Abends, denn die 
Tourführung war sein großes Ziel: „Ich bin super glücklich endlich an der Spitze zu 
liegen, aber es wird noch ein harter Kampf, denn einige der großen Events wie die Arctic 
Challenge und die US Open stehen noch aus.“ Zudem konnte er sich Gewinner des 
Nokia Highest Air nennen mit einem massiven Sprung von 8.80m.  
 
Eine harte Konkurrenz, geladene Atmosphäre und laute Unterstützung durch die 
Zuschauer trieben aber auch weitere Rider zu Spitzenleistungen. 
 
Colin Frei holte sich mit einem 6.50m hohen McTwist Indy Grab den famosen Air & Style 
Ring of Glory, „Beim letzten Run habe ich mir einfach gedacht: Alles oder Nichts! Ich 
kann es immer noch nicht fassen, dass ich gewonnen habe!“. Auf einem 
überraschenden 3. Platz kam Olivier Gittler (FRA), der damit auf TTR Rang 15 liegt. 
Weitere Fahrer, die nach dem heutigen Abend ihren Weltranglistenplatz verbessern 
konnten sind Antti Autti (FIN), der nur knapp die TTR Top 5 verpasste und nun auf Rang 
6 liegt, Kim Rune Hansen, der den Einzug in die Top 20 schaffte und nun Rang 17 
belegt Arthur Longo (FRA), der auf Rang 21 vorziehen konnte. Der Norwegische Rookie 
Staale Sandbech ist auch weiterhin in Form und verbesserte sich auf TTR Rang 29, 
knapp hinter Jack Mitrani (USA) auf Rang 27 der Weltrangliste.   
 
Auch nach dem 6Star Billabong Air & Style geht die Tour nonstop weiter – auf dem Plan 
stehen gleich drei 5Star Events in der kommenden Woche:  der Red Bull Snowscrapers 
in New Yor City am 5. Februar 2009, die Burton Canadian Open vom 2. – 8. Februar 
und die Crans Montana Champs Open presented by Rip Curl vom 4. – 8. Februar 2009.  
 
News, Ranglisten und Videos gibt es wie immer auf www.ttrworldtour.com auch während 
der nächsten Contests. Und mit solch einer Anzahl von weltklasse Snowboard Events 
auf dem Terminkalender sind große Sprünge und heiße Battles in der Weltrangliste jetzt 
schon garantiert. 
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2008/2009 - Swatch TTR World Snowboard Tour Ranking s as of: 31/ 1 / 09 
 
Rank Name Nation Results Points 

1 Piiroinen, Peetu FIN 7 904.59 

2 Guldemond, Chas USA 7 811.87 

3 Korpi, Janne FIN 7 702.01 

4 Pearce, Kevin USA 6 680.71 

5 Malin, Markus FIN 7 658.41 

6 Autti, Antti FIN 7 653.76 

7 Mattila, Risto FIN 6 604.26 

8 Reid, Charles  CAN 7 603.58 

9 Aguirre, Mason USA 6 590.11 

10 Toutant, Sebastien CAN 7 586.53 

 

Informationen zur Swatch TTR World Snowboard Tour:   
Die Ticket To Ride (TTR) World Snowboard Tour 2002 wurde von Terje Haakonsen und Industrie 
Innovatoren gegründet. Die Organisation ist nicht auf Profit ausgerichtet, sondern konzentriert sich auf die 
Athleten um progressives Snowboarden zu fördern. Die SWATCH TTR World Snowboard Tour bleibt den 
Wurzeln des Snowboardens treu und vereint wichtige unabhängige Snowboard Veranstaltungen unter 
einem Dach. Diese Events erstrecken sich über einen Zeitraum von zehn Monaten und finden sowohl auf 
der Nord- als auch auf der Südhalbkugel statt. Die Events werden anhand eines 1-bis 6Star Systems 
kategorisiert und Punkte dementsprechend vergeben, d.h. ein 6Star Event wird als höchstes bewertet (1000 
Swatch TTR Punkte) . Jeder Athlet, der bei einem Event teilnimmt, sei dieser Amateur oder Profi, sammelt 
wichtige Weltranglistenpunkte und platziert sich damit in der Swatch TTR Weltrangliste. Der Athlet bzw. die 
Athletin mit dem besten Durchschnitt aus sieben  Ergebnissen wird bei den letzten 6Star Events der Saison 
zum SWATCH TTR World Snowboard Tour Champion gekrönt. 
 


